
Protokoll über die SGR - 13/2021-2026. Sitzung des Samtgemeinderates 
am 14.03.2024 von 19:00 Uhr bis 19:41 Uhr in Harpstedt, Hotel "Zur Wasserburg" 

 

Teilnehmerliste Anwesend 
von 

 
bis 

Bemerkung 

     

Wöbse, Günter Vorsitzende/r 19:00 19:41  
     

Kamp, Saskia stellvertr. Vorsitzende/r 19:00 19:41  

Ranke, Rolf stellvertr. Vorsitzende/r 19:00 19:41  
     

Beckröge, Lutz-Werner Mitglied 19:00 19:41  

Bokelmann, Horst Mitglied 19:00 19:41  

Brinkmann, Bettina Mitglied 19:00 19:41  

Brinkmann, Petra Mitglied 19:00 19:41  

Gerke, André Mitglied 19:00 19:41  

Greszik, Heinz-Jürgen Mitglied 19:00 19:41  

Groen, Lara-Christin Mitglied 19:00 19:41  

Hackfeld, Horst Mitglied 19:00 19:41  

Hoffmann, Matthias Mitglied 19:00 19:41  

Huntemann, Regina Mitglied 19:00 19:41  

Kolb, Irene Mitglied 19:00 19:41  

Meyer, Sönke Mitglied 19:00 19:41  

Nagel, Yves Mitglied 19:00 19:41  

Pleus, Stefan Mitglied 19:00 19:41  

Post, Hartmut Mitglied 19:00 19:41  

Rohde, Götz Mitglied 19:00 19:41  

Schröder, Carsten Mitglied 19:00 19:41  

Wachholder, Stefan Mitglied 19:00 19:41  
     

kleine Kruthaup, Frank Protokollführer/in 19:00 19:41  
     

Kuhn, Tanja Gast 19:00 19:41 ab TOP 5 
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TAGESORDNUNG 
 

I. Öffentliche Sitzung: 
 

1. Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
 

1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder 
 

1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

1.3. Feststellung der Tagesordnung 
 

2. Genehmigung des Protokolls vom 25.01.2024 
 

3. Mitteilungen des Samtgemeindebürgermeisters 
 

4. Einwohnerfragestunde 
 

5. Berufung einer Gleichstellungsbeauftragten 
 

6. Anfragen und Anregungen 
 

7. Einwohnerfragestunde 
 

 
SITZUNGSERGEBNIS: 

In öffentlicher Sitzung 
 

1. Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
 

 

RV Wöbse eröffnet die 13. Sitzung des Samtgemeinderates um 19:03 Uhr. Er begrüßt besonders 
die anwesenden Besucher, die Presse und die Vertreter der Verwaltung. 
 

 

1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder 
 

 

RV Wöbse stellt die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden Ratsmitglieder fest. Nicht 
anwesend sind die Ratsmitglieder Beneke, Bielefeld, Conrad, Lehmkuhl, Siemers und Stark. 
 

Damit sind 21 stimmberechtigte Ratsmitglieder anwesend. 
 

 

1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 

RV Wöbse stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 

1.3. Feststellung der Tagesordnung 
 

 

Die Tagesordnung ist bzgl. der Reihenfolge geändert worden und wird in vorstehender Form 
einstimmig festgestellt. 
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2. Genehmigung des Protokolls vom 25.01.2024 
 

 
Das Protokoll vom 25.01.2024 wird bei einer Enthaltung einstimmig genehmigt. 
 
 

3. Mitteilungen des Samtgemeindebürgermeisters 
 

 
Die Kommunalaufsicht des Landkreises Oldenburg hat mit Verfügung vom 19.02.2024 die 
genehmigungspflichtigen Teile der Haushaltssatzung 2024 der Samtgemeinde genehmigt. 
Aktuell läuft das Bekanntmachungs- und Auslegungsverfahren, so dass voraussichtlich ab 
16.03.2024 der Haushalt rechtswirksam ist und dann über die Haushaltsansätze vollumfänglich 
verfügt werden kann. 
 
 

4. Einwohnerfragestunde 
 

 
Eine Einwohnerfragestunde wird durchgeführt. Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

5. Berufung einer Gleichstellungsbeauftragten 
BV SG 11/2024 

 
RV Wöbse leitet in das Thema ein. SGBM Nagel ergänzt zur Historie insbesondere auch im 
Zusammenhang mit der Entstehung der Satzung über die nicht hauptberufliche Gleichstel-
lungsbeauftragte und die dadurch gegebenen Möglichkeiten. RV Wöbse betont die Bedeutung 
dieser Stelle und gibt der Bewerberin Tanja Kuhn die Gelegenheit, sich nochmals kurz vorzu-
stellen. Tanja Kuhn berichtet kurz zum Lebenslauf und zur Motivation ihrer Bewerbung. Ferner 
stellt sie erste Überlegungen nach Übernahme der Aufgabe dar.  
 
RM Kamp bedankt sich für die SPD für die Bereitschaft zur Übernahme der Aufgabe. Obwohl 
angesichts bestehender gesetzlicher Regelungen die Überlegung aufkommen könnte, ob es 
überhaupt noch einer Gleichstellungsbeauftragten bedürfe, bestehe angesichts der alltäglichen 
Realität hieran kein Zweifel. Es gebe immer noch Situationen, in denen es wichtig sei, eine 
Anlaufstelle vor Ort zu haben, um die Hilfsnetzwerke im Landkreis Oldenburg nutzen zu können. 
Insoweit ist zu begrüßen, dass die Samtgemeinde nun als letzte Gemeinde im Landkreis 
Oldenburg die Stelle der Gleichstellungsbeauftragten wieder besetzen könne. 
 
Auch die weiteren Fraktionsvertreterinnen und -vertreter, RM Huntemann, RM Hackfeld und RM 
Post sehen in der Bewerberin eine gute Kandidatin und signalisieren Unterstützung. 
 
Nach Verlesen der Beschlussvorlage durch RV Wöbse beschließt der SGR einstimmig: 
 
 
Der Rat der Samtgemeinde Harpstedt beruft Frau Tanja Kuhn mit sofortiger Wirkung zur 
nicht hauptberuflichen Gleichstellungsbeauftragten der Samtgemeinde Harpstedt. 
 
Der Stundenumfang wird zunächst auf 10 Stunden wöchentlich festgelegt. 
 
SGBM Nagel und RV Wöbse wünschen der neuen Gleichstellungsbeauftragte für ihre 
Aufgabenerfüllung alles Gute, entsprechendes Fingerspitzengefühl bei den auftretenden 
Situationen und überreichen eine Urkunde und einen Blumenstrauß. 
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6. Anfragen und Anregungen 
 

 
Auf Nachfrage von RM Schröder zum Sachstand Feuerwehrbedarfsplan berichtet SGBM 
Nagel, dass das Ausschreibungsverfahren durchgeführt, aber noch keine Zuschlagserteilung 
erfolgt ist. 
 
RM Post bittet unter Hinweis auf den heutigen Zeitungsartikel zur erfolgreichen Förderung des 
Freibades Hatten um Mitteilung zum Sachstand des Förderantrag der Samtgemeinde bzgl. des 
Rosenfreibades, welches das gleiche Bundes-Förderprogramm beinhaltet. Seitens der 
Samtgemeinde gibt es hier noch keine neuen Erkenntnisse. 
 
RM Post berichtet ferner, dass er vom Landkreis Oldenburg gehört hat, dass die Bereitschaft 
besteht, die kreiseigenen Flächen vor der Oberschule als Parkplatz zur Verfügung zu stellen. 
In diesem Zusammenhang regt er die Aufstellung von Ladesäulen für E-Autos an, wenn eine 
Parkplatzanlegung erfolgt. 
 
RM Wachholder spricht den aktuellen Jahresbericht des Naturparks Wildeshauser Geest an. 
Die Samtgemeinde Harpstedt wird dort leider nicht erwähnt. Er sieht hier die Notwendigkeit der 
Samtgemeinde, die seinerzeit im Rahmen der Kommunalwahl versprochene Entwicklung von 
Freizeit und Tourismus voranzutreiben, auch wenn die Stelle im Amtshof längere Zeit nicht 
besetzt gewesen ist. RM Petra Brinkmann berichtet von einer interessanten Fernsehsendung 
hierüber, wobei aber auch dort keine Schilderungen über Harpstedt enthalten waren.  
 
RM Pleus spricht das Thema Breitbandausbau und damit einhergehende Informationsdefizite 
innerhalb der Samtgemeinde an. Dieses hat er bereits gegenüber der EWE angesprochen. 
SGBM Nagel erläutert, dass aktuell die 3. Ausbaustufe für Privathaushalte über den Landkreis 
Oldenburg läuft. Bezogen auf die Bevölkerungsdichte ist die Samtgemeinde gut aufgestellt. 
Angesichts des Umstandes, dass die Samtgemeinde 1/5 der Fläche des Landkreises ausmacht, 
ist ein Ausbau allerdings nicht bis zu jedem Haus möglich. Die EWE oder andere Betreiber 
nehmen einen eigenwirtschaftlichen Ausbau im Rahmen von Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen 
vor. Hier sind die Kommunen nicht eingebunden. RV Wöbse hält es für sinnvoll, Veranstaltungen 
zu initiieren, damit die Hauseigentümer nicht alleine gelassen werden. RM Pleus verweist auf 
EWE-Veranstaltungen, die seinerzeit bereits durchgeführt worden sind und wiederholt werden 
sollten, um den unsicheren, aber auch neueren Hauseigentümern entsprechende 
Anschlussmöglichkeiten aufzuzeigen. RV Wöbse regt an, dass die Samtgemeinde hier die 
Federführung beim Anschieben von entsprechenden Info-Veranstaltungen durch die Betreiber 
übernehmen soll, so dass dann interessierte Einwohner/innen hieran teilnehmen können.  
 
RM Greszik berichtet von einem Gespräch mit Herrn Aring, Leiter der Tafel Wildeshausen auf 
dem Harpstedter Marktplatz. Hier ist die Frage nach einer Unterstützung durch die Samt-
gemeinde gestellt worden. Letztmalig ist wohl 2016 ein Zuschuss gezahlt worden. Eine 
Unterstützung könnte als Anerkennung dienen, insbesondere wenn auch Harpstedter Bedürftige 
die Wildeshauser Tafel aufsuchen. SGBM Nagel sieht hier keine Hinderungsgründe tätig zu 
werden, wenn die politische Notwendigkeit aufgrund eines konkreten Zuschussantrages der 
Tafel festgestellt wird.  
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7. Einwohnerfragestunde 
 

 
 
Eine Einwohnerfragestunde wird durchgeführt. Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
Der Ratsvorsitzende Wöbse schließt die Sitzung um 19:41 Uhr. 
 
Harpstedt, 19.03.3024 
 
 
 
 
 
 (Yves Nagel)  (Günter Wöbse) 
 Samtgemeindebürgermeister  Ratsvorsitzender 
 
 
 
 

(Frank kl. Kruthaup) 
  Protokollführer  
 
 
 


	Teilnehmer_GRUPPE_STNTeilnehmendAls6
	Teilnehmer_GRUPPIERT
	ProtokollOeffentlich_MULTI7
	ProtokollOeffentlich2_MULTI
	TOPBemerkung8_12503
	TOPBemerkung8_12504
	TOPBemerkung8_12505
	TOPBemerkung8_12506
	TOPBemerkung8_12508
	TOPBeschlText9
	TOPBemerkung8_12509
	TOPBemerkung8_12510
	TOPBemerkung8_12507
	TOPBeschlText9_12507
	TOPBemerkung8_12511
	TOPBemerkung8_12512

